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Das hier vorliegende Gesamtwerk stellt die Marktgemeinde Draßmarkt 
und die Ortsteile Karl und Oberrabnitz im Wandel der Jahrhunderte dar. 
Die Geschichte der drei Orte, das kulturelle Leben, aber auch Geschichten 
und Lebenserinnerungen wurden gesammelt und stehen somit erstmals 
als umfangreiche Chronik mit einer Vielzahl von Bildern zur Verfügung. 

Die Region rund um Draßmarkt konnte sich den individuellen Charakter 
erhalten, bäuerliche Strukturen konnten bewahrt werden und bieten 
Erholung und Entspannung. Die verkehrstechnisch ausgezeichnete 
Lage ist sowohl für Pendler als auch Gewerbetreibende eine optimale 
Voraussetzung zum Leben und Arbeiten.

Eine Zeitreise durch

Draßmarkt
Karl und Oberrabnitz

Ortschronik der Marktgemeinde Draßmarkt

durch die Präsidentin 
der Flamme des Friedens
Herta Margarete Habsburg-Lothringen,
Sandor Habsburg-Lothringen
und Bürgermeister Rudolf Pfneisl
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Flamme des Friedens

Flame of Peace

Flamme des Friedens in Draßmarkt,

Draßmarkt wurde im Jahre 1263 mit der Be-
zeichnung „terram ville Dregza“ erstmals ur-
kundlich erwähnt. 752 Jahre Draßmarkt, mit 
einer Vielfalt an Erlebnissen, Veränderun-
gen, Umbenennungen, Dazugehörigkeiten.

Es gibt heute noch Gedenkstätten, Symbo-
le, Erinnerungen, die an eine der größten 
Grundherrschaften im Mittelburgenland 
erinnern.

Der Pranger erinnert heute noch an die klei-
ne Gerichtsbarkeit die Draßmarkt verliehen 
wurde.

Mittendrin zwischen Kirche, Kriegerdenkmal 
und Pranger enthüllen wir heute das Frie-
densdenkmal „ Flamme des Friedens“.

Heute 2015, leben und erleben wir eine ganz 
andere Zeit, wieder verbunden mit großen 
Herausforderungen. Wir gedenken der Ge-
schichte das Kriege weltweit die Menschen 
verändert hat und erleben heute mehr denn 
je die Bedeutung der Bewusstwerdung in 
Frieden und Freiheit zu leben.

„Frieden“ zu erhalten und halten, ist eine 
große Aufgabe, ebenso Frieden sichtbar zu 
machen.

Die Flamme des Friedens ist so ein sichtba-
res Zeichen für Frieden und Freundschaft 
zwischen den Menschen. Sie ist eine Aus-
zeichnung und spendet Mut, Kraft und 
Energie - den Frieden in die Welt hinaus zu 
tragen. Sie ist aber auch eine sichtbare Er-
innerung und Mahnung an jeden einzelnen 
Menschen, stets im Sinne des Friedens zu 
denken, zu sprechen und zu handeln.

Denn jede/r kann ein kleines Stück zum gro-
ßen Frieden zwischen den Menschen beitra-
gen. Jede/r kann ein Vorbild für ein friedli-
ches Miteinander sein.

Und eines Tages wird die Welt den Frieden 
feiern und wir werden der Freundschaft 
zwischen Menschen und Völkern gedenken 
können.

Der Gemeinde und allen Bürgern von Draß-
markt ein herzliches Danke für ihre Kraft und 
Stärke sich einzusetzen für ein freundschaft-
liches Miteinander im Sinne der völkerver-
bindenden Freundschaft.

Ich danke Herrn Bürgermeister Rudolf  
Pfneisl, dass er ein Vorbild - in Gedanken, 
Worten und Taten - für eine gemeinsame, 
friedlichere Zukunft ist.

In Freundschaft

Herta Margarete Habsburg-Lothringen





Vorwort von  Landeshauptmann

Hans Niessl

Denkmal „Flamme des Friedens“

Das Denkmal „Flamme des Friedens“ 
ist ein Symbol für Frieden und Freund-
schaft. Wo Freundschaften entstehen, 
da gibt es auch Frieden. Symbole und 
äußere Zeichen sind seit Bestehen der 
Menschheit von großer Bedeutung, 
erinnern und spenden Kraft. Sie sind 
Zeugen unserer Geschichte, unserer 
Herkunft, unserer Identität. Sie schla-
gen eine Brücke von der Vergangenheit 
in die Gegenwart, erinnern an das Wo-
her und können auch zum Nachdenken 
über das Wohin anregen. Der Gedenk-
stein „Flamme des Friedens“ erinnert 
daran, dass wir Teil von etwas Größe-
rem sind.

Die Flamme des Friedens ist gefertigt 
aus Nussholz, befestigt auf Stein. Holz 
als Symbol für Wärme, Mut, Stärke, 
Kraft, Schönheit und Eigenwilligkeit. 
Stein symbolisiert Stärke, Durchhalte-
vermögen und Beharrlichkeit.

Dieser Gedenkstein soll dafür Sorge 
tragen, stets im Sinne des Friedens zu 
denken, zu sprechen und zu handeln. 
Er soll auch Festigkeit geben, um ver-
antwortungsvoll, hoffnungsvoll und 
friedvoll zu agieren.  
Gerade in der heutigen Weltsituation 
ist es ein sehr positives Signal, dass die 
Gemeinde Draßmarkt ein Denkmal mit 
dem Gedenkstein „Flamme des Frie-
dens“ errichtet. Dafür möchte ich mich 
bei allen, die mitgeholfen haben, recht 
herzlich bedanken. Der Gedenkstein 
„Flamme des Friedens“ soll ein Weg-
weiser sein, Kraft und Energie geben 
und helfen, den Frieden in die Welt zu 
tragen.

Hans Niessl 
Landeshauptmann von Burgenland
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Geleitwort von 

Bgm. Rudolf Pfneisl

2015 ist in mehrerer Hinsicht ein Gedenk- 
und Bedenkjahr sich mit Krieg und Frieden 
auseinanderzusetzen.

Mit den schrecklichen Folgen des zweiten 
Weltkrieges, der vor 70 Jahren 1945 zu 
Ende gegangen ist, wurde bei uns in Euro-
pa eine in der Geschichte noch nie dage-
wesene Friedensperiode eingeleitet.

Der Grundgedanke der Europäischen Uni-
on, den wir heute oft schon vergessen ha-
ben. 

Vor 60 Jahren 1955 hat unsere Heimat Ös-
terreich mit dem Staatsvertrag endgültig 
Frieden und Freiheit erlangt.

Frieden ist nicht allein die Abwesenheit 
von Krieg. Frieden ist mehr und beginnt im 
Kleinen. In der Familie, in der Gesellschaft, 
bei uns.

Wir wissen aus unserer Geschichte, dass 
friedliches Miteinander auf allen Ebenen 
eines ständigen Prozesses bedarf. Von der 
Gemeinde bis zu weltweiten Bemühun-
gen Kriege zu beenden ist es eine riesige 
Herausforderung für alle Verantwortungs-
träger.  

Gegen Ungerechtigkeit, Unmenschliches 
und Krieg aufzutreten und für ein fried-
liches Miteinander einzutreten, ist die 
Grundidee des Projektes „Flamme des 
Friedens“.

Als Bürgermeister von Draßmarkt bin ich 
sehr stolz, dass unsere Marktgemeinde 
neben vielen anderen Kommunen aus-
erwählt wurde für dieses Ideal einen Ge-
denkstein zu errichten. 

Er soll uns und vor den kommenden Gene-
rationen Mahnmal sein, sich permanent 
daran zu erinnern, dass der Friede keine 
Selbstverständlichkeit ist.

Schon deshalb hat dieses Denkmal auf  un-
serem Kirchenberg einen zentralen Platz 
als sichtbares Symbol für den Frieden im 
Kleinen und auf der ganzen Welt.

Ein großes Dankeschön allen, die diese 
Initiative der Gemeinde Draßmarkt unter-
stützen und künftig weitertragen. 

Rudolf Pfneisl 
Bürgermeister von Draßmarkt
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Flamme des FriedensProgramm

16:00 Uhr  Hl. Messe in der Pfarrkirche, mit Bischof Paul Iby, 

  Superindendent Trauner und Dechant Abazie.

  Zug zum Mahnmal für die beiden Weltkriege mit 

  Musikbegleitung.

16:45 Uhr Traditionelle Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 

  mit dem Musikverein Heimatklänge Draßmarkt, 

  Kirchenchor, Feuerwehr, Abordnungen von 

  Verbänden sowie berittenen Husaren.

  Enthüllung und Segnung des Denkmales 

  „Flamme des Friedens“ mit 

  Herta Margarete Habsburg-Lothringen sowie 

  Vertretern aus Kirche, Politik, Sicherheits- und 

  Hilfsorganisationen.

17:45 Uhr Agape am Kirchenberg.
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